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In der 5. reicht es vollkommen aus, wenn die nur benachbarte Einheiten umwandeln. Wenn
dann Bruchrechnung und Dezimalzahlen bekannt sind, kann man das nochmal aufgreifen. Dann
gelingt es i.d.R. auch leichter in größere Maßeinheiten umzuwandeln.

Das von rotherstein vorgeschlagene Material für Längen finde ich gut. Das für Flächeneinheiten
find ich schlecht, weil u.a. statt der Fläche, der Umfang visualisiert wird.

Maßstäbe sind für die Kinder sehr schwer. Da macht man in Mathe nur ganz einfache Maßstäbe
(mit Zehnerzahlen). So richtig Thema ist das erst in der 7., wenn Zuordnungen behandelt
werden. Müssen die denn in WZG unbedingt Wegstrecken "berechnen"? Können die nicht
einfach mit dem grafischen Maßstab "abschätzen"? Vielleicht tue ich dem Fach "WZG" unrecht,
aber ich kann mir grad keine Problemstellung vorstellen, wo es drauf ankäme Wegstrecken so
genau zu berechnen.
Beim Maßstab könnte man die S. den Klassensaal + angrenzende Räume, Flur ausmessen und
im Maßstab 1:100 zeichnen lassen. Es reicht doch fürs Erste, wenn die wissen, wie man bei
einer Grundrisszeichnung/bei einem "Zimmerplan" vorgehen könnte; dass der Maßstab
prinzipiell dazu dient etwas überhaupt zeichnerisch darstellen zu können, weil es in der
Wirklichkeit zu groß oder zu klein ist.

Ansonsten vertrete ich (insbesondere als Mathelehrer) die Auffassung, dass a) solche
Routinebildungsaufgaben zu Grundfertigkeiten b) Grundvorstellungen zum Maßstab entwickeln
in den Matheunterricht gehören. Warum überlässt du das Umwandeln Üben nicht dem
Mathelehrer? Oder du fragst ihn/sie, ob er/sie was zum Maßstab machen könnte oder du fragst
wie er/sie den Maßstab erklärt.
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